
Verhaltens- und Verhältnisänderung in Floing    
   

Seit April 2006 arbeiten der Union Sportverein, die Gesunde Gemeinde und die Gemeinde in Floing 
mit der Bewegten Steiermark für einen Bewegten Lebensstil der Floinger Bevölkerung zusammen. In 
diesen 15 Monaten hat sich viel getan. 9 Bewegungseinheiten für Jung und Alt und Frauen und 
Männer sorgen für viel Schwung und Aktivität im Gemeindeleben. Da werden in der Stöpselgruppe 
die Kleinsten mit ihren Müttern aktiviert, die Kindergarten- und Volksschulkinder können sich in 
einem speziellen Erlebnisturnen austoben, die Jugend findet bei Hip Hop und Judo ein motivierendes 
Betätigungsfeld, die Erwachsenen leisten mit Bauch-Bein-Po und Nordic Walken einen Beitrag für 
ihre Gesundheit und für die SeniorInnen bringen Wirbelsäulengymnastik, Gesundheitsturnen und 
Tanz mehr Bewegung in den Alltag. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Schulabschluss veranstaltete der Elternverein zusammen mit der Schule und den einzelnen 
Bewegungsgruppen ein bewegtes Sommerfest. Unter der Leitung von Elisabeth Kahr zeigte die Hip 
Hop-Gruppe eine mitreißende Choreografie und die Judogruppe unter der Leitung von Hannes 
Neudeck und Markus Koller führte attraktive Schaukämpfe vor. 
 

 

 
 



 
 
 

Bürgermeister Markus Gruber, Franz Lichtenegger von der Gesunden Gemeinde, Karl Schmallegger 
als Direktor der Schule, Sabine Hatzl als Obfrau des Elternvereins, Silke Hausleitner vom 
Sportunionverein und viele begeisterte Eltern und FloingerInnen gaben diesem Bewegungsfest einen 
großen Rahmen. 
 
Aber nicht nur Verhaltensänderung findet in Floing statt, sondern es wird auch in die so wichtige 
Verhältnisveränderung investiert. So wurden von der Gemeinde ein großes Kontingent an Matten für 
die Umsetzung von Judo angekauft und finanzielle Mittel für die Errichtung eines Funparks und 
Schulsportplatzes frei gemacht. Diese aus mobiler Basketballanlage, Balancierstrecke, Funpark mit 
Bande, Weitsprunganlage, Laufbahn, Tennisplätzen und Kleinfeldplätzen mit Fußballtoren 
bestehende Sportstätte kommt auch der Schule zugute und ist eine sinnvolle Investition in die 
bewegte Zukunft für die Floinger Bevölkerung. 
 


